
Liebe Teilnehmerinnen, liebe Freunde des Tennissports, liebe Gäste, 

die Meldungen für den Tennis Cup of Wine 2017 kommen geschossen wie Bälle aus 
unserer Ballmaschine - oder besser - wie ein Sektkorken aus dem Flaschenhals: Der 
TCoW wurde mit der Aufnahme in die exquisite German Masters Series von dem 
Deutschen Tennisbund zu einem der bedeutendsten Damenturniere Deutschlands gekürt. 
Dass unserem Tennisclub aus dem idyllischen, „gallischen“ Dorf Weiler eine so hohe 
Auszeichnung verliehen würde, hätte vor zwei Jahren niemand erahnen und erhoffen 
können. Dies erfüllt uns mit Stolz, Freude und Dankbarkeit. 

Die German Masters Series hat sich auf die Fahnen geschrieben, Talente auf dem Weg in 
die Weltspitze zu begleiten. Unser Turnier fördert mit dem höchsten Preisgeld für national 
ausgeschriebene Turniere aber nicht nur den Damen-Spitzennachwuchs. Auch unsere 
eigene Talentschmiede – das in 2016 aufgelegte und in unserer Region einzigartige 
Challenge-Programm – saugt Honig aus unserem TCoW. Nicht zuletzt profitiert unsere 
Anlage mächtig durch verschiedene Ausbau- und Modernisierungsmaßnahmen. Eine 
klassische „Win-win“-Situation. 

Zurück zu den Sektkorken: Unsere hochklassige Weinprobe wird dieses Jahr von keiner 
geringeren als der deutschen Weinkönigin Lena Endesfelder moderiert. Ihr zur Seite steht 
mit Armin Diel eine besondere Weinpersönlichkeit. Mit seiner Tochter Caroline erzeugt er 
im „Nahe-gelegenen“ Schlossgut Diel fabelhafte Weine, die zur deutschen Spitzenklasse 
zählen. Daneben hat sich Armin Diel auch als Restaurant- und Weinkritiker einen Namen 
gemacht und war dreiundzwanzig Jahre Vorsitzender der Prädikatsweingüter an der Nahe. 

Für alle Feierwütigen werden die Lokalmatadoren von Couch & Cocktail dann 
Samstagnacht die Betriebstemperatur auf dem bebenden „Tennisberg der Feierei“ noch 
einmal anheben und vom Stand- zum Vollgas übergehen. Den sonntäglichen 
Schlusspunkt markiert dann die würdevolle Übergabe der heiß umkämpften Pokale der 
Weinmajestäten durch die amtierende Nahe-Weinprinzessin Julia Peitz und die 
Schirmherrinnen. Anschließend stimmen wir alle gemeinsam endlich die TCW-eigene 
Hymne wieder feierlich an!  

Kurz und knapp: 2017 hängen die Netze noch höher, sind die Schläger noch gespannter, 
flippen die Bälle noch rasanter, schmeckt der Wein noch besser. Grund genug, inne zu 
halten. Wir wollen weder mit Übereifer über Ziele hinausschießen noch, vom kühlen Kopf 
der Selbstgenügsamkeit gebremst, uns allzu lange auf dem Erfolg ausruhen. Mit der tollen 
Erfahrung der beiden letzten Jahre im Gepäck und der steigenden Vorfreude auf die 
Julitage 2017 hat der Tennis Cup of Wine - unser TCW Flaggschiff - mehr als genug 
Frischwind in den Segeln, um den Kurs auf eine erfolgreiche dritte Ausgabe fortzusetzen.  

Lassen Sie uns denjenigen Menschen von Herzen danken, die von Anfang an diese 
Achterbahnfahrt kreativer und mitunter ungewöhnlicher Ideen nicht gescheut, sondern mit 
all ihrem Engagement stets Möglichkeiten gesucht haben, noch ein Stückchen schneller 
und noch einen Looping mehr zu kreisen. Die Dankesliste ist lang, um nur einige zu 
nennen: Das gesamte Helferteam, die Turniercrew, die prominenten Schirmherrinnen und 
Schirmherrn und last, but not least unsere Sponsoren und Tennisverbände. 

Sie alle sind der Beweis: Aus dem Ungewöhnlichen kann Außergewöhnliches werden. 

Seien Sie alle herzlich willkommen und sportlich gegrüßt.


